
PSV BERLIN E.V. 

SLALOM
Auf dem EuroSpeedway

Sonnabend 09.10.2004

SLALOMTRAINING FÜR JEDERMANN ohne Vornennung
( Von 13.00 - 17.00 Uhr )

PSV BERLIN E.V.
ABT. MOTORSPORT IM AVD
MOMMSENSTRASSE 1A  12203 BERLIN

                                                                                                      
Nennungschluss  09.10.2004 um 15.30 Uhr

1. Lausitzer Slalom - Meile

(Clubslalom)



Art. 6 - Nenn- Teilnahmeberechtigung

Grundlage dieser Ausschreibung ist die neueste Fassung des AvD-Club-Slalom-Reglements. Die Zahl der Teilnehmer ist auf   begrenzt X   nicht begrenzt
Der vollständige Text der genehmigten Ausschreibung befindet sich bei der Veranstaltung am
offiziellen Aushang. Die DMSB-Umweltrichtlinien sind Bestandteil dieser Ausschreibung. Art. 7 - Nenngeld

Status der Veranstaltung:  Club-Salom Das Nenngeld beträgt 20,-- €,  
bei Vorlage eines Speed Day Tickets vom 9.10.04 und 

Art. 1 - Veranstaltung für Teilnehmer am 1. EuroSpeedwaySlalom ermäßigt auf 10,-- €.
Club-Slalom 1. Lausitzer Slalom-Meile am 09.10.2004 Slalomtraining: 10;-- € 
Art. 2 - Veranstalter / Veranstaltergemeinschaft Art. 8 - Prädikate
Polizei-Sport-Verein Berlin e.V., Abt. Motorsport Art. 9 - Parc fermé
Mommsenstr. 1A, 12203 Berlin 12203 Berlin Der "parc fermé" befindet sich im Fahrerlager
030/8335236 030/8335236 Folgende Fahrzeuge müssen im "parc fermé" abgestellt werden
Rennleitungsbüro: X Alle Fahrzeuge einer Klasse Die Erstplatzierten jeder Klasse
Robert Schölz, Hasenmark 22, 13585 Berlin Telefon/Fax: 030/3335491

Art. 3 - Zugelassene Fahrzeuge Art. 10 - Preise
Nennungsschluss 09.10.2004  15:30 Uhr Techn. Abnahme v. 11:00 bis 16:00 Uhr bis zu 30 % der Gestarteten, Klassensieger und Gesamtsieger

Klasse 1 - Newcomer
Die Startberechtigung ist auf 3 Jahre begrenzt. Nicht startberechtigt sind Lizenzfahrer oder ehemalige Art. 11 - Auflistung der Offiziellen
Lizenzfahrer. Die Fahrzeuge müssen der StVZO entsprechen und mit Straßenreifen ausgestattet sein.

Klasse 2 - Leistungsgewicht > 15 ( Leergewicht (kg) : Leistung (kW) Slalomleiter R. Schölz
Startberechtigt ist jeder inkl. Lizenzfahrer und Newcomer. Zeitnahme E.Daase
Die Fahrzeuge müssen der StVZO entsprechen und mit Straßenreifen ausgestattet sein. Techn. Abnahme B. Schiemann

Klasse 3 - Leistungsgewicht 11 - 15 ( Leergewicht (kg) : Leistung (kW) Umweltbeauftragter P. Schatta
Startberechtigt ist jeder inkl. Lizenzfahrer und Newcomer.
Die Fahrzeuge müssen der StVZO entsprechen und mit Straßenreifen ausgestattet sein. Die Sachrichter haben eigenverantwortlich zu beurteilen, ob der jeweilige Fahrer einen Fehler  
Startberechtigt sind auch Fahrzeuge der Klasse 2 mit Sportreifen. während des Trainings und den Wertungsläufen begangen hat.

Klasse 4 - Leistungsgewicht < 11 ( Leergewicht (kg) : Leistung (kW)
Startberechtigt ist jeder inkl. Lizenzfahrer und Newcomer. Art. 12 - Schiedsgericht
Die Fahrzeuge müssen der StVZO entsprechen und mit Straßenreifen ausgestattet sein. 1. C. Brucke
Startberechtigt sind auch Fahrzeuge der Klasse 3 mit Sportreifen. 2. P. Schatta

Klasse 5 - Open 3. K. Hens
Startberechtigt ist jeder inkl. Lizenzfahrer und Newcomer.  
Die Fahrzeuge müssen nicht der StVZO entsprechen. Reifen sind freigestellt. Art. 13 - Weitere Bestimmungen 

Art. 4 - Vorläufiger Zeitplan Teilnehmer in der Klasse 1 - Newcomer - können VOR der Teilnahme am Clubslalom 
Papierabnahme 11:00 - 15:30 Uhr ein Slalomtraining auf der gleichen Strecke durchführen
Start 1. Teilnehmer 11:00 Uhr
Aushang der offiziellen Ergebnislisten 17:00 Uhr
Siegerehrung ( Zeit / Ort ) 17:30 Uhr

Art. 5 - Strecke und Aufgabenstellung
Der Club-Slalom wird auf dem EuroSpeedway durchgeführt
Die Streckenlänge beträgt maximal 800 ( achthundert ) Meter.
Eine maßstabgerechte Streckenskizze ist im Bereich X  der Abnahme   des Startplatzes ausgehängt.

AvD - Ausschreibung Club-Slalom 2004
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